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Verhandlungsschrift 

 

über die am Donnerstag, den 19. Oktober 1972 stattgefundene 

 

29. Sitzung der Gemeindevertretung 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Hubert Walbel 

Schriftführer: Gemeindesekretär A. Geiger 

 

Entschuldigt abwesend: GR. G. Köb, GV. R. Fitz, GV. A. Lingenhel,  

GV. E. Klimmer, GV. J. Hölzlsauer, GV. R. Brauchle, GV. E. Kögl 

Anwesende Ersatzmitgl.: W. Walbel, M. Schmldhofer, K. Juen 

 

 

Ort: Sitzungssaal 

 

Beginn: 20:00 Uhr 

 

 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 

 

1. Mittellungen 

 

2. Stellungnahme zum Autobahnproblem 

 

3. Übernahme eines Tellstückes aus Gp. 777 und 778 ins öffentliche Gut 

 

4. Ausbau der Dornbirnerstraße 

 

5. Ansuchen um Bewilligung von Ausnahmegenehmigungen gemäß Verordnung  

der GV. vom 10.8.1972: Erlassung von Bausperren: 

a) Helmut Lerchner, Bregenz 

b) Walter Leuthold 

 

6. Anfälliges 

 

 

 

 

 

Erledigung 

 

 

 

zu: 

 

 

1. a) Gewerbescheinausstellungen: 

 



Ellen Rückenbach, Bahnhofstr. 4, Groß- und Einzelhandel mit Waren aller 

Art;  

Fa. A. Rädler, Bregenzerstr. 35 Durchführung von Schneeräumungsarbeiten. 

 

 

b) Gewerbescheineinlösungen: 

 

Irmgard Erath, Bützestr. 11 a, Damenkleldermacher;  

Vlbg. Konsumgenossenschaft, Kreuzstr. 7, Bäcker. 

 

 

c) Neuzugänge beim Lehrkörper an den öffentl Schulen: 

 

Timothy Kalajainen (HS), Hermann Osirnigg (HS), Irmtraud Wellenhofer (VS 

Strohdorf). 

d) Die Verwaltungszählung am 1. 10. 1972 erbrachte einen Einwohnerstand 

von 6.114 Personen; davon waren 993 Ausländer. 
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Ausgelöst durch den Auftrag von Bautenminister Josef Moser an Prof. 

Krapfenbauer, als Alternative zur beschlossenen Autobahnplanung im Raume 

Bregenz eine direkte Verbindung vom Tunnelausgang bis zur Anschlußstelle 

Dornbirn Nord zu prüfen, wurde 

 

a) gemeinsam mit der Gemeinde Lauterach eine neuerliche Resolution 

verfaßt und an den zuständigen Minister zur Weiterleitung übergeben. 

 

b) eine persönliche Aussprache mit Minister Moser durch Bgm. Waibel, 

Wolfurt, Bgm. Greußing, Lauterach und Architekt Konzet, Wolfurt, 

durchgeführt und 

 

c) gemeinsam mit der Gemeinde Lauterach eine Aussprache mit Vorarlberger 

Nationalräten abgehalten. 

 

Der kostenlosen Obergabe eines 52 m2 großen Teilstückes aus Gp. 777 und 

eines 26 m2 großen Teilstückes aus Gp. 778 von Franziska Köb (1902). 

Franziska Köb (1909) und Reinhold: Köb, alle Wolfurt, auf dem Bühel Nr. 5 

an die Gemeinde Wolfurt zur Vereinigung mit der Lerchenstraße, Gp. 

3210/1, wird zugestimmt.  einstimmig 

 

 

 

4.  

 

a) Die Unterbauarbeiten für den Ausbau des Gehsteiges an der 

Dornbirnerstraße werden der Fa. H. Schertler, Lauterach laut angebot vom 

14.7.1972 übertragen einstimmig. 

 



b) Die Belagsarbeiten für den Ausbau des Gehsteiges an der 

Dornbirnerstraße werden der Fa. Nägele & Co, Sulz laut Angebot vom 

14.7.1972 übertragen. 

einstimmig. 

 

c) Mit Ausnahme eines einzigen Falles konnte mit allen Grundanrainern 

die Grundablöseverhandlung grundsätzlich zum Abschluß gebracht werden. 

Mit dem Eigentümer der Gp. 1628/1, mit welchem trotz intensiver 

Bemühungen noch kein befriedigendes Ergebnis zu erreichen war, hat GV. R. 

Fischer binnen Wochenfrist einen letzten Versuch zu unternehmen, um zu 

einem gütlichen Übereinkommen zu gelangen. Sollte auch dieser Versuch 

scheitern, dann ist unverzüglich ein Enteignungsverfahren einzuleiten. 

einstimmig 

 

 

 

 

5.  

 

a) Das Gebiet, umfassend die Gp. 449, 451, 452/3, 452/4, 453, 454, 504,  

wird aus dem Bauverbot gemäß Verordnung vom 11. August 1972 ausgenommen. 

einstimmig 

 

b) Gegen die Errichtung eines Gewächshauses auf Gp. 1910, befristet auf 

eine Dauer von maximal 15 Jahren, wird kein Einwand erhoben. 4 

Gegenstimmen 

 

 

 

6. Das Problem der Einmündung der Kesselstraße in die Bundes Straße Nr. 1 

wird besprochen und angeregt, eine verkehrstechnische Verbesserung zu 

untersuchen und nach Möglichkeit zu verwirklichen. 

 

 

 

 

 

Schluß der Sitzung: 22:05 Uhr   

 

 

Der Bürgermeister:    Der Schriftführer: 

 

 

 

 

 

 

 

 


